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und Zusatzurlaubstage für Auszubildende/dual Studierende
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Steuerungsgruppe TV‐E
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Schritte der Berechtigung und Berechnung der Anspruchshöhe der Entlastungstage

1. Klärung, ob der Arbeitsbereich (die Organisationseinheit / Station / OP / Funktionseinheit / Ambulanz /  
Ausbildung) in einen der TV‐E Modellbereiche fällt (vgl. TV‐E §§ 1,2)

2. Wenn die Organisationseinheit / Station / OP / Funktionseinheit / Ambulanz ein Modellbereich ist, können  
Entlastungstage in Höhe der im Modell angegebenen Menge möglich sein (vgl. TV‐E §§ 3,4,5,6,7)

3. Klärung der individuellen Anspruchsberechtigung, z.B. Zugehörigkeit zu einer dort benannten Berufsgruppe,  
entsprechende Qualifikation, VK‐Anteil / Teilzeitanteil und Tätigkeitsspektrum (vgl. TV‐E §§ 3,4,5,6,7 sowie  
Anlagen 1.1,1.2,1.3)

4. Individualentscheidung, ob die zustehenden Entlastungstage in Freizeit oder in Geldwert genommen werden  
(Ausnahme: Modell 1 ‐‐> dort wird mind. ein Entlastungstag in Geldwert ausgezahlt)

5. Entlastungstage in Freizeit: Absprache mit der Leitung bzw. dem/der Vorgesetzten und Beantragung über das  
ESS‐Portal, Eintragung in den Dienstplan (Anleitung siehe Folien 12‐14)

6. Entlastungstage in Geldwert: Beantragung über das ESS‐Portal, Anweisung mit der auf den Antrag folgenden  
Gehaltszahlung (Stichtag bis zum 14. des jeweiligen Vormonats) (Anleitung siehe Folien 15‐16)



1. Übersicht der TV‐E Modelle und jeweilige pauschale Entlastungstage
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Geltungsbereich des TV‐E: 4 Modelle und ein weiteres gesondertes für Auszubildende und Dual‐Studierende

Modell 1: 
Schichtgenaues Entlastungsmodell

Modell 2: 
Bereichsbezogenes  
Entlastungsmodell

Modell 3: 
Pauschaliertes  

Entlastungsmodell

Modell 4: 
Entlastungsmodell durch
standortspezifischen  

Stellenaufbau

Entlastungsmodell  
Auszubildende und Dual‐  

Studierende

• Normalstation, Intensiv, IMC, Palliativ,  
Geriatrie, Frühreha, Psychiatrie,
Psychosomatik, ZNA,  
Kindernotaufnahme

• Herzkatheter, Endoskopie, Dialyse,  
OTA, ATA, Pflege OP, Pflege Anästhesie,  
Aufwachraum, Hebammen

Kalkulation des Personalbedarfs auf Basis  
definierter Verhältniszahlen

• Radiologie (+15% Aufwuchs)
• KITA (+15% aufwuchs)

• Case‐ und  
Patienten‐
management

• Ambulanzen
• Patient*innenaufnahme
• Patientenbegleitservice

hausindividueller Aufbau  
von 30 VK in diesen  
Bereichen

• Vorgaben zur  
verpflichteten
Praxisanleitung in  
prozentualem Anteil der
Praxisansätze für GKP,  
GKKP, OTA/ATA,
Hebammen

 pauschal 5 Entlastungstage (5 p.a.) in  
der Übergangsphase, davon wird einer
in Geldwert ausbezahlt, für die anderen  
besteht ein Wahlrecht (§3 Nr. 8.c))

 pauschal 5 Entlastungstage
p.a. bei Nichterfüllung der
Mindestbesetzung im  
Vorjahr

 pauschal 3  
Entlastungstage
p.a.

 pauschal 3  
Entlastungstage p.a. bis
zur dauerhaften  
Erhöhung desPersonals
im jeweiligen Bereich

• pauschal 2  
Zusatzurlaubstage und
bis zu 3 „Selbstlerntage“
bei nicht erfolgter  
Praxisanleitung

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023
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2. Konkretisierung der Modellbereiche
Modellbereich 1 (Pflege)
» Alle Stationen desUKB,
» Herzkatheter, Endoskopie, Dialyse, Kreisssaal,  
Aufwachräume, OP‐Säle,

» Tagesklinik Psychiatrie, Gerontopsychiatrie und  
Psychosomatik

Modellbereich 2
» Klinische Radiologie (MTRAs), Kindertagesstätte
Modellbereich 3
» Case‐ und Patientenmanagement
Modellbereich 4
» Patient*innenbegleitservice
» Einzelne Bereiche der Patient*innenaufnahme (GB3)
» Einige Ambulanzen, z.B. AmbulanzzentrumNPP
Modellbereich 5
» Alle Auszubildenden/Dual Studierende
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Keine Modellbereiche
» CIO‐Tagesklinik, KHO Tagesklinik, Derma Tagesklinik
» die meisten Ambulanzen, z.B. Ortho Ambulanz, SAPV‐  
Ambulanz, Geb. Ultraschallambulanz

» die meisten Verwaltungsbereiche, z.B. GB1, GB2, uk‐it
» Stab Pflegedirektion
» Labore
» Institute
» Forschungs‐ und Studienbereiche (z.B. study nurses)
» Patientenfern‐tätigeMTRAs

(keine schließende Aufzählung!)

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023



3. Individuelle Anspruchsberechtigung
Modell 1
» pauschal 5 Entlastungstage (5 p.a.) in der Übergangsphase, davon wird einer in Geldwert ausbezahlt, für die anderen  
besteht ein Wahlrecht (§3 Nr. 8.c))

» Berufsqualifikation entspricht den Tarifvorgaben nach §3 TV‐E sowie Anlage 1.1
» Beschäftigte*r ist so eingesetzt, dass sie/er theoretisch auf die Verhältniszahlen angerechnet wird
» Anteilige Arbeit mit Anrechnung auf die Verhältniszahlen wird auch nur anteilig berücksichtigt, z.B.

» Stationsleitungen mit Orgadienst und Schichtdienst
» Mitarbeitende in Teilzeit, z.B. eine Teilzeitkraft mit 0,5 VK die auf die Verhältniszahlen gezählt wird, erhält 5 Tage á 3,85 h  
als Entlastungstage

» Die pauschalen Entlastungstage aus 2023 (aus allen Modellen) verfallen mit dem Ablauf des 31.12.2023. Kann ein  
Ausgleich in Freizeit aus betrieblichen Gründen nicht rechtzeitig vor dem Verfall gewährt werden, wird er in Geld  
ausgeglichen (§3 Nr. 4, Satz 6 (6/18)). Die Auszahlung muss im System beantragt werden!
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3. Individuelle Anspruchsberechtigung
Modell 1
» Anspruch besteht nur bei voll gearbeiteten Kalendermonaten, z.B. werden bei Neueinstellungen nur anteilige  
Entlastungstage gewährt (z.B. bei Beginn am 01.04. = 9/12 * 5 = 3,75 Tage; wird auf 4 Tage aufgerundet)

» Bei Einsatz in verschiedenen Modellen (z.B. ELKI Ambulanzzentrum Modell 4 und ELKI KNZ Modell 1) besteht ein  
teilzeitlicher Anspruch in beiden Modellen

» Abwesenheiten wie Elternzeit, Beschäftigungsverbot, Mutterschutz, Langzeiterkrankung, Sonderurlaub, etc.  
erwirtschaften keine Belastung, Beschäftigte erhalten somit auch keine pauschalen Entlastungstage

» Ein Entlastungstag wird mit dem Gehaltslauf im Mai ausgezahlt, für die anderen gewährten Tage besteht ein Wahlrecht
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» MFA,PTA
» Stillberatung

hier sind auch PTA und  
MFA anspruchsberechtigt

3. Individuelle Anspruchsberechtigung
Modell 1
» Qualifikationen: GKP, GKKP, AP, ATA/OTA, Hebammen
» Stationsleitungen: Anteilig im Verhältnis zur Tätigkeit am Bett
» Poolbeschäftigte (die in Schichten der Stationen mitarbeiten)

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023

Nur diejenigen, die hier  
gezählt werden, sind  
anspruchsberechtigt
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hier nur exam.  
Pflegepersonal



3. Individuelle Anspruchsberechtigung
Modell 2
» Ein Anspruch (5 Entlastungstage p.a.) entsteht grundsätzlich, wenn in dem jeweiligen Bereich (Radiologischer Bereich /  
Kindertagesstätte) der Aufwuchs von + 15% Personalzuwachs (Bezugszeitpunkt: 30.04.2022) in 2022 nicht gelungen ist

» Anteilige Arbeit wird auch nur anteilig bei den Entlastungstagen berücksichtigt, z.B.
» Mitarbeitende in Teilzeit, z.B. eine Teilzeitkraft mit 0,5 VK gezählt wird, erhält 5 Tage á 3,85 h als Entlastungstage
» Anspruch besteht nur bei voll gearbeiteten Kalendermonaten
» Der Anspruch in der Radiologie entsteht nur bei patientennaher Tätigkeit. Diese ist als „am radiologischen Gerät mit  
Patienten der Krankenversorgung tätig“ zu verstehen

» Der Anspruch in der Kindertagesstätte entsteht nur bei direkter pädagogischer Arbeit mit dem Kind
» Abwesenheiten wie Elternzeit, Beschäftigungsverbot, Mutterschutz, Langzeiterkrankung, Sonderurlaub, etc.  
erwirtschaften keine Belastung, Beschäftigte erhalten somit auch keine pauschalen Entlastungstage

» Für alle Tage besteht ein Wahlrecht zur Auszahlung oder Gewährung in Freizeit
» Die pauschalen Entlastungstage aus 2023 (aus allen Modellen) verfallen mit dem Ablauf des 31.12.2023. Kann ein  
Ausgleich in Freizeit aus betrieblichen Gründen nicht rechtzeitig vor dem Verfall gewährt werden, wird er in Geld
ausgeglichen (§3 Nr. 4, Satz 6 (6/18)). Die Auszahlung muss im System  beantragt werden!
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3. Individuelle Anspruchsberechtigung
Modell 3
» Case‐ und Patientenmanager*innen sind pauschal anspruchsberechtigt (3 Entlastungstage p.a.)
» Die Entlastungstage sind an keinen Personalaufbau geknüpft, sondern werden pauschal gewährt
» Anteilige Arbeit wird auch nur anteilig bei den Entlastungstagen berücksichtigt, z.B.

» Mitarbeitende in Teilzeit, z.B. eine Teilzeitkraft mit 0,5 VK gezählt wird, erhält 5 Tage á 3,85 h als Entlastungstage
» Anspruch besteht nur bei voll gearbeiteten Kalendermonaten
» Abwesenheiten wie Elternzeit, Beschäftigungsverbot, Mutterschutz, Langzeiterkrankung, Sonderurlaub, etc.  
erwirtschaften keine Belastung, Beschäftigte erhalten somit auch keine pauschalen Entlastungstage

» Für alle Tage besteht ein Wahlrecht zur Auszahlung oder Gewährung in Freizeit
» Die pauschalen Entlastungstage aus 2023 (aus allen Modellen) verfallen mit dem Ablauf des 31.12.2023. Kann ein  
Ausgleich in Freizeit aus betrieblichen Gründen nicht rechtzeitig vor dem Verfall gewährt werden, wird er in Geld  
ausgeglichen (§3 Nr. 4, Satz 6 (6/18)). Die Auszahlung muss im System beantragt werden!
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3. Individuelle Anspruchsberechtigung
Modell 4
» Patientenbegleitservice, verhandelte Aufnahmebereiche (GB 3) und verhandelte Ambulanzen sind grundsätzlich am UKB  
anspruchsberechtigt (3 Entlastungstage p.a.)

» Die Entlastungstage für Modell 4 sind zu gewähren, wenn der Aufbau der Mitarbeitenden in 2022 im Kalenderjahres‐  
durchschnitt noch nicht erfolgt ist

» Anteilige Arbeit wird auch nur anteilig bei den Entlastungstagen berücksichtigt, z.B.
» Mitarbeitende in Teilzeit, z.B. eine Teilzeitkraft mit 0,5 VK gezählt wird, erhält 5 Tage á 3,85 h als Entlastungstage
» Anspruch besteht nur bei voll gearbeiteten Kalendermonaten
» Abwesenheiten wie Elternzeit, Beschäftigungsverbot, Mutterschutz, Langzeiterkrankung, Sonderurlaub, etc.  
erwirtschaften keine Belastung, Beschäftigte erhalten somit auch keine pauschalen Entlastungstage

» Für alle Tage besteht ein Wahlrecht zur Auszahlung oder Gewährung in Freizeit
» Die pauschalen Entlastungstage aus 2023 (aus allen Modellen) verfallen mit dem Ablauf des 31.12.2023. Kann ein  
Ausgleich in Freizeit aus betrieblichen Gründen nicht rechtzeitig vor dem Verfall gewährt werden, wird er in Geld  
ausgeglichen (§3 Nr. 4, Satz 6 (6/18)). Die Auszahlung muss im System beantragt werden!
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3. Individuelle Anspruchsberechtigung
Modell Auszubildende und Dual Studierende

» 2 Zusatzurlaubstage erhalten alle Auszubildenden und dual Studierenden pro Kalenderjahr
» Die Zusatzurlaubstage werden pro Kalenderjahr gewährt und verfallen gem. BUrlG
» Im ersten und letzten Schuljahr werden sie anteilig gewährt

» bis zu 3 weitere Selbstlerntage bei Nachweis fehlender Praxisanleitung innerhalb der Uniklinik
» Selbstlerntage sind gekoppelt an das Schuljahr (= Ausbildungsjahr) und verfallen mit Ablauf des Schuljahres
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4. Antrag auf Entlastungstag in Freizeitwert (1/3)
1. Planung und Absprache mit der Leitung oder dem/der Vorgesetzten, dass ein Entlastungstag in Freizeit oder Geldwert  

genommen werden soll
2. Darstellung der Tage im Dashboard

TV‐E Anspruch: Anzahl des Gesamtanspruchs
TV‐E Auszahl.: Anzahl der Auszahlungstage
TV‐E genommen: Anzahl der genommenen Entlastungs‐Tage

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023
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trag

4. Antrag auf Entlastungstag in Freizeitwert (2/3) ‐ Beantragung durch den/die Mitarbeiter*in
Beantragung über ESS ‐> Monatsjournal ‐> Aktionen

TV‐E Anspruch: zeigt die Anzahl der noch zur Verfügung stehenden Tage an.
TV‐E gen/gepl.:
Beantragung über ESS
1. Antragsdatum: Nächstmögliches Beantragungsdatum ist der nächste  

Tag nach vorheriger Rücksprache mit dem/der Vorgesetzten!
2. Dienst: TV‐E auswählen
3. Bemerkung: Optionale Eintragsmöglichkeit
4. Genehmigungsverfahren: 1‐ oder 2‐Stufig, analog zum Abwesenheitsan

Der Antrag kann nicht über den Anspruch hinaus beantragt werden!

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023
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3. Dabei ist zu beachten, dass zwar über den Anspruch hinaus Dienste eingetragen werden können, diese werden dem  
Mitarbeiter dann aber nicht als Zeitgutschriften angerechnet.

4. Antrag auf Entlastungstag in Freizeitwert (3/3) – Beantragung durch den/die Dienstplaner*in
1. Planung und Absprache mit der Leitung oder dem/der Vorgesetzten, dass ein Entlastungstag in Freizeit oder Geldwert  

genommen werden soll
2. Beantragung über SPX‐Diensteintrag (TV‐E). Zu finden im Abwesenheitsordner. Der Dienst TV‐E kann wie gewohnt per  

Drag & Drop manuell eingetragen werden.

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023
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5. Antrag auf Entlastungstag in Geldwert (1/2) ‐ Beantragung durch den/die Mitarbeiter*in
1. Planung und Absprache mit der Leitung oder dem/der Vorgesetzten, dass  

ein Entlastungstag in Freizeit oder Geldwert genommen werden soll
2. TV‐E Anspruch zeigt die Anzahl der noch zur Verfügung stehenden Tage an.

Beantragung über ESS‐Selfservice
(Beantragung über ESS ‐> Monatsjournal ‐> Aktionen)

1. Antragsdatum: Es muss immer der letzte Tag des Monats gewählt werden!  
Auszahlung erfolgt analog zu den unsteten Bezügen zwei Monate  
zeitversetzt

2. Wert: Pro Monat ist im ESS nur ein Auszahlungstag möglich! Weitere Tage  
können von Ihrem Dienstplaner im Dienstplanprogramm eingetragen  
werden.

3. Bemerkung: Optionale Eintragsmöglichkeit
4. Genehmigungsverfahren: 1‐Stufig

(analog zu anderen Überstundenauszahlungen)

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023
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5. Antrag auf Entlastungstag in Geldwert (2/2) – Beantragung durch den/die Dienstplaner*in
1. Planung und Absprache mit der Leitung oder dem/der Vorgesetzten, dass ein Entlastungstag in Freizeit oder Geldwert  

genommen werden soll
2. Die Auszahlung kann manuell vom Dienstplaner über „Formulare für Kontobuchungen“ in SPX angestoßen werden.  

Auch hierbei ist zu beachten, dass der Buchungstag der letzte Tag des Monats sein muss.

Pauschale Entlastungstage TV‐E in 2023
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Kontenwerte für den Dienstplaner

Kontenwerte in SP‐Expert

In SP‐Expert haben Dienstplaner eine Ansicht  
über die Höhe des Anspruchs, wie viele Tage  
geplant/genommen oder ausgezahlt wurden.  
Diese kann wie die Urlaubsansicht in SP‐Expert  
über das Kontenwertfenster TV‐E aufgerufen  
werden.

Über den Abrechnungszeitraum  
kann der Betrachtungsrahmen  
definiert werden.

Anspruch: Der Anspruch für das  
Aktuelle Jahr
Auszahlung: Übersicht über die  
ausgezahlten Tage im Zeitraum.  
Genommen: Übersicht über die  
bereits genommen oder  
ausbezahlten Tage im Zeitraum.  
Geplant: Übersicht über alle in  
der Zukunft liegenden und  
genehmigten Tage im Zeitraum.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: steuerungskreis.tv‐e@ukbonn.de 17


